
Niederschrift über die zehnte öffentliche Sitzung der
Wahlperiode 2012—2016 am Mittwoch, dem 22. Januar 2014 im
Kreishaus, VIncent-Lübeck-Str. 2, 27474 Cuxhaven, Raum 103

Teilnehmer siehe Anwesenheitsliste

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen
Ladung und der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Niederschrift über die neunte öffentliche
Sitzung des Beirates am 30. Oktober 2013

3. Vorbereitung der Protestwoche „Menschen mit
Behinderungen“

4. Nächster Termin und Ort
5. Verschiedenes

Behandelte Tagesordnungspunkte

1. Der Vorsitzende eröffnete um 15,30 Uhr die Sitzung,
begrüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße
Ladung und Beschlussfähigkeif fest.

2. Die Niederschrift über die neunte Sitzung des Beirates wurde
einstimmig genehmigt.

3. Zur Vorbereitung der Protestwoche „Menschen mit
Behinderungen“ wurden intensiv Möglichkeiten für
Veranstaltungen diskutiert. Als geeignete Veranstaltungsorte
wurden die Sporthallen in Althemmoor, Cadenberge und
Hechthausen genannt. Darüber hinaus sollte überlegt
werden, ob nicht kreisweit auch andere Veranstaltungsorte
empfehlenswert seien. Weiterhin müsste versucht werden,
Kindergärten einzubeziehen.

Frau Erdbeer berichtet von einem Hund für ein Kind mit
Diabetes (Zuckerstoffwechselgestört), der veränderte
StofMechselzustände bei diesem Kind erkennen kann und
durch sein Verhalten rechtzeitige Reaktionen ermöglicht.
Sie wird versuchen, einen Kontakt herzustellen.



4. Die nächste Sitzung des Beirates soll am 09.April um 15,30
Uhr in Langen stattfinden.

5. Am 05. Februar findet um 17 Uhr im Sitzungssaal eine
Veranstaltung mit dem Thema „Barrierefreies
Mobilitätskonzept“ statt.

Eine intensive uistussion ergibt sich nach der Antundigung,
eine Person mit psychischen Problemen vorzustellen.
Fürsprecher und Gegner der Aktion einigen sich nicht. Es
wird erwartet, dass Herr Föge die Ziele auf der nächsten
Sitzung erklärt.

Jemand bemerkt, dass Heft Föge nach einem geeigneten
Gebäude sucht, welches er für die Treffs seiner Gruppen
mieten kann.

Herr Kaiser teilt mit, dass man barrierefreie Stadtpläne bei
Google maps einsehen bzw. ausdrucken kann.

Am 25. März von 19 bis 21 Uhr geht es im Krankenhaus
Debstedt um das Thema „Inklusiver Hort“. Unterschiedliche
Erwartungen von Trägern, Erziehern, Eltern, Kindern und
Öffentlichkeit sollen angesprochen werden.

Herr Ludwigs-Dalkner weist auf mehrere Veranstaltungen
der Lebenshilfe hin und lädt zur Teilnahme ein.

Protokoll
H. Erdbeer


